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Karlsruher Zeitung .
N r. 15. Mittwoch , den 14. Februar 1827 .

Baden . — Deutsche Bundesversammlung . — Hannover . — Frankreich . — Großbritannien . — Italien . (Kbn . Sardinien ) —Niederlande . — Portugal . — Polen . — Rußland . — Schweiz — Spanien . — Amerika . (Buenos Ayres . s

Baden .
Freiburg , den 10 . Febr . Der Geburtstag guter

Füllten ui ein Volks - und Familienfest , an welchem
alle Klassen der Unterthanen freudigen Antheil nehmen .
Ließ bewahrte die Ferer des gestrigen TageS , der nn -
serm geliebten Landcövater das Leben gav , auf ' s Neue .
Schon am Donnerstag früh hielt die hiesige Gesellschaft
zur Beförderung der GefchlchtskunLe , zur Vorfeier des
erfreulichen TageS , in Gegenwart sämmtlicher Lehrer
der hohen Schule , und einer großen Anzahl von Zuhö¬
rern , ihre erste öffentliche Sizung . Hofrath v . Rolleck
eröffncie sie in eurer Rede , worin er sich kurz aber geist¬voll über den Zweck der Gesellschaft aussprach .

Am Abende dieses Tages wurde in dem glanzend be¬
leuchteten Schaufpiclhause das Festspiel "die Pilgerin -
nen » und "der badische Grenadier » , mit vollem Beifall
gegeben , und jubelnd stimmte das zahlreich versammelte
Publikum in daS dem Grvßhcrzog und seinem Haufe
dargebrachle Lebehoch !

Den Anbruch des festlichen Tages verkündete gestern
früh der Stadt und dem Lande die auf der Lndwigshöbe
ausgestellte bürgerliche Artillerie und die Musik der groß -
herzoglichen Garnison .

Um y Uhr wohnten die sammtlichen Staatsbehördenund die Bürgerschaft dem Hochamte und ll' a Deuin in
der Münster -Pfarrkirche bei , während die großherzogl .
Grenadiere und das bürgerliche Ehrenkorps Spalierebildeten .

Auch die Studirenden an der hiesigen Hochschule woll¬
ten ihre innige Thcilnahme an dem hohen Feste an den
Tag legen . Um 11 ^ Uhr begaben sich 6 Dcpntirie , in
Begleitung von Marschälle » , zu dem großherzogüchen
CtaatSrath und Kreisdirektor Freiherr » von Tückheimals Kurator der Universität , und ersuchten denselben im
Namen sämmtlicher Akademiker , dem erhabenen Leschü -
zer der Hochschule ihre Huldigung und die Versicherung
ihrer treuen Anhänglichkeit darzubringen .

Mittags war große Tafel im Museums - Saale , an
welcher herzliche zwanglose Freude den Vorstz führte ,und die Toasts für die lange Lebensdauer des geliebten
Regenten und das Fortblühen unseres Fürstenhausesunter fröhlichem Decherklang ausgebracht wurden .Abends um 7 Uhr stellte sich ein großer , von den
StuLwenden veranstalteter Fackelzug vor dem Kreisdirek¬
torialgebäude , woselbst sich eine glänzende GesellschaftVersammelt hatte , auf . Während die Musik mehrereElückr aufführte , und das dreifache , von dem Chor der

Zuschauer begleitete " Vivat der Landesvatcr l» der aka «
dcmrsäien Bürger erschallte , sprachen ihre Abgeordneten
nochmals die bereits Vormittags bei der feierlichen De «
pulation geäusserten Gesinnungen aus .

Em Bürgerball , zu welchem die Honoratioren der
Stadt eingelaven waren , beschloß auf eine würdige
Weise den Festtag eines Regenten , der es sich zum groß »
ten Ruhme rechnet , der Vater und Freund seiner Bür ,
ger zu seyn .

Deutsche Bundesversammlung .
Frankfurt , den 11 . Februar . In der bereits er ,

wähnten Sizung der hohen deutschen Bundesversamm «
lung that der großherzogl . und Herzogs , sächsische Ge «
sandle , Herr Graf von Beust , in höchstem Aufträge der
durchlauchtigsten Herzoge von Sachsen -Koburg und . Go «
tha und von Sachsen - Meiningen ferner noch folgende
Anzeige : "Hoher Bundesversammlung ruht in geneigter
Erinnerung , welche Irrung seit dem Jahre 1818 zwi «
scheu den herzoglichen Häusern Sachsen -Kvburg - Meinin «
gen , und sonst Sachsen - Koburg - Saalfeld , über die Auö «
gl - ickung der Sachscn - Koburg - Etsenberg « und Römhildi «
scken Successionen bei hoher Bundesversammlung an »
hängig gemacht worden . Durch den eben zur Kennt »
ruß Vieser hohen Versammlung gebrachten Hildburghäu »
ftr Hauptvcrtrag vom i2 . Nov . 1826 , hat auch diese
Streitigkeit ihre Erledigung erhalten . Ich bin daher
von den durchlauchtigsten Herzogen von Sacksen - Koburg
und Goiha und von Sachsen - Meiningen beauftragt ,
hoher Bundesversammlung und der aus ihrer Mitte be »
standenen verehelichen Vergleichs - Kommission für die
erwähnter Angelegenheit gewidmete Bemühung verbind «
lichft zu danken , zugleich aber hockselbige zu ersuchen ,
sich mit der Erörterung jener , sonach durch Vergleich be »
endigten Streitsache nickt weiter zu befassen , vielmehr
dieselbe auf sich beruhen zu lassen . »

Hannover .
Die allgemeine Sländeversammlung des Königreichs

hat am 2. Febr . ihre Sizungen wieder eröffnet . Zun »
Präsidenten der ersten Kammer ist , an die Stelle deS ab «
gegangenen Oder - Appellativnsraths Grafen von Kiel «
mannsegge , auS der Zahl der von der Kammer präsen «
tirten Kandidaten , von Sr . königl . Maj . der Oberschenk
und General - Erbpostmeister Grafvon Platen -Hallermund
ernannt worden .

Frankreich .
Paris , den 11 . Febr . Gestern war der Kurs de»

Sprozent . korisol . ' zu 101 Fr . 25 , 20 , iS , 1ü Cent . —
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Lprezcnk . konsol . 63 Fk. 93 Cent . ; 69 Fe . ; 69 Fr . 5
Cent . — Bankaktien 1990 Fr .

— Am 9. hatte eine Deputation der Pairskammer ,
«n deren Spize sich der H . Präsident befand , die Ehre ,
Sr . M - daö die Geschwvrncn - Gerichte betreffende Gescz,
welches in der Srzung vom 5 . war angenommen »vor «
den , unterthänigst zu überreichen.

— H. Lambruchini , Erzbischof von Genua , Kardi »
rial -NunziuS des Papstes am französischen Hofe , ist zu
Paris angekommen , und hatte am 11 . die Ehre , dem
Seimige ferne Aufwartung zu machen .

— Am 10 . brachte der H. Finanzmini
'
ster das Bud¬

get für daS Jahr 1326 in die Leputirtenkammer .
— Am 3 . d . M . ist zu Laon eine nach dem neuen Sy¬

stem eingerichtete Batterie Feld - Artillerie angekomwen ,
begleitet von einer Kommission , deren Präsident der H .
Obriste Packe ist , welche den Grad ihrer Vollkommen¬
heit prüfen und eben deswegen die Batterie auf ihrer Pro¬
bereise von Dincenncs nach Straßburg begleiten soll .
Ein Artillerie -Personal auS der konigl . Garde ist dieser
Batterie beigcgeben .

— Die französische Brigg l 'Euriale hat jüngsthin ei¬
nen spanischen Agenten nach Algier gebracht , der den
Barbaresken den jährlichen Tribut Spaniens mit 500,000
Piastern bezahlen soll. ( Etvile .)

— Der Bote von Marseille vom 3 . Febr . meldet :"Die Handelskammer unserer Stadt hat einen höchst M '
tcressanten Beschluß gefaßt : sie hat fcstgrsezt , daß ein
Dampfboot von einer starken Dimension gebaut und
zur Verfügung de -Z H. Hafen -KapitänS gestellt werden
solle , um die Schiffe , die durch einen widrigen Wind
im Bassin zurückgchalten werden , zu bugsiren ; auch soll
es dazu dienen , den Schiffen und den daraufbefrndlichen
Personen , die in Gefahr sind , auf der Rhede unterzuge -
hcn , zu Hülfe zu kommen . Die dasselbe in Bewe¬
gung sezende Dampfmaschine soll die Kraft von 100
Pferden haben . «

Bordeaux , den 6. Febr . Nach einem Briefe aus
Ciutad -Rodrigo vom neuesten Datum , ist die Sache der
portugiesischen antikonstitutionellen Royalisten so gut
als verloren . Drei Generäle und eine Menge Priester
und Mönche sind in Ciutad Rodrigo angekommen , wäh¬
rend die Offiziere und Soldaten , die in Portugal geblie¬
ben , das Amnestie - Gefez benuztcn , um sich der konsti¬
tutionellen Regierung zu unterwerfen .

( Msimorial bordelars .)
— Die Waisen der angesehenen griechischen Familie

Sagrandi sind von Marseille in Lyon angekemmen . Sie
reisen nach Altenburg in Sachsen , wo sie auf Kosten ei¬
nes Griechenvereins erzogen werden sollen.

— Die Etoile vom 10. und 11 . Febr . zählt unter die
Tageslügen folgende Nachrichten :

1 ) Des Journal du Commerce : Tumultuarifche
Auftritte haben am 23 . Januar zu Valladolid statt ge¬
habt , und ein General - Offizier ist in Madrid eingetrof »
sen , um Se . Maj . von einer ziemlich starken Gährung
zu benachrichtigen , die man unter den spanischen Trup¬

pen , die auf der portugiesischen Gränze versammelt sin - ,bemerkte .
2) Des Journal des Debats : Hr . Lamb hat Ma¬drid verlassen , um sich nach Lissabon zu begeben >) .3) Des nämlichen Journals : DaS Infanterie -Regi¬ment der Freiwilligen von Aragomen , daS zu Alcanla -

ra sich befand , ist nach Portugal übergegangen .
4) Der Quotidiennc : Der MarkiS von Chaves istmit 6 bis 7 raufend Mann zu Braganza . Der General

Villa - Flor ist von den portugiesischen Royalisten geschla¬
gen worden .

4) Dcö Constitutionnel : Nächstens wird eine zahl ,
reiche Ernennung von Pairö statt haben , 40 , 50oderüo .

Großbritannien .London , den 7 . Februar . ES zirkulirtcn viele Ge¬
rüchte auf der Börse . ES hieß , Lord Liverpool werde
sich aus dem Ministerium zurückziehen , und man wolle
ein neues Aulehen eröffnen.

— Das englische Parlament soll am 3 . zum ersten¬mal sich versammeln .
— Der British Traveller versichert , der Kanzler de-

Schazkammer wolle das Budget in 3 Wochen verlegen ,und eS werde weder ein neues Anlehen , noch eine Kon¬
solidation der Schazkammer - Scheme geben.— Am 6 . war Mrnisterrath ; H . Canning könnt «
demselben , wegen einer Unpäßlichkeit , die ihn zu Haus «
zurückhält , nicht beiwohnen .

— Man versichert , daß alle Niederlassungen unter
dem Winde von Sierra Leone verlassen werden sollen ,und daß die zur Unterdrückung deS Sklavenhandels be¬
stimmte ESkadrebei der in der Bay von Benin gelegenen
Insel Fernando Po , die ein sehr gesundes Klima haben
soll , sich versammeln werde .

( Globe and Traveller .)— ES heißt , Lord Amherst , General -Gouverneur
von Ostindien , habe um seine Entlassung gebeten .— Man behauptet , Bolivar suche ein ihm gehöriges
Bergwerk für die Summe von 40,000 Pf . St . zu ver¬
kaufen , mit der Absicht , dafür ein Gut in England
zu kaufen .

— Die Douanen -Beamten zu Liverpool haben eine
beträchtliche Menge von Maschinen mit Arrest belegt .
Sie waren an Bord eines nach Havre bestimmten Schif¬
fes gebracht und in eine sehr große Anzahl Kisten ge -
packr worden , die man jezt auf ' s genaueste durchsucht.
ES scheint , es sey den Speditvren ein Negierungs -
Befehl bewilligt worden , Kraft dessen es ihnen gestal¬
tet war , ein vollständiges Sortiment von
Maschinen um die CaIic 0 ts zu drucken , nach
Frankreich auszuführen ; man erkannte aber bei der Un¬
tersuchung , daß diese Personen die Gelegenheit benuz-

» ) Wir haben Briefe aus Madrid erhalten , bin vom 1,.
Febr - batirt sind ; H . Lamb war noch in dieser Haupt¬
stadt , und das Journal des DebatS ( wie auch der Jn -
dicateur von Bordeaux) behaupt « : er sey am 3o . Jan .
abgcmgk . (Etoile. )



ken , um ihrer Sendung einige Woll - und Daum -
w o ll - Sp i n n ma s chr n en beiznfügen .

— Die Manufakturistcn zu Leeds haben in einer Ver¬
sammlung , worin der H. Maire dieser Stadt den Vvr -
siz hatte , einhellig beschlossen , an die Regierung eine
Petition zu schicken , worin sie begehren : Eö mochten zu
den Gesezen gegen die Ausfuhr der Maschinen noch neue
Verordnungen hinzugcfügt werden , um den Vollzug je¬
ner Gescze strenger und wirksamer zu macken. H . Mar¬
shall , eines der Mitglieder der Versammlung , hat sich
sehr stark gegen die Lehre ausgesprochen , zu welcher
H . Hume in Betreff der Maschinen - Ausfuhr sich be¬
kannt hat .

— Einem Briese aus Calcutta vom 11 . Aug . v. I .
zufolge , darf man die Jndigo -Aerme vom Jahr 1826
auf 8o,ooo Maunds anschlagrn , worunter aber nur der
achte Theil von bester Qualität seyn wird .

— Nach einccPrvklamation des Gouverneurs der eng¬
lischen Niederlassungen in der HonduraS - Bay ( in Gua -
timala ) sind in Folge der gegenwärtig zwischen Eng¬
land und Nordamerika anhängigen Streitfrage , wie die
westindischen , so auch die Hafen der HonduraS - Bay
vom i . Dez. 1626 an den nordamerikanischen Schiffen
verschlossen worden .

— Aus den Zinsen der Stiftung deS H. Doktor Fel ,
lvwes hat das Institut der mechanischen Wissenschaften
zu London zwei Stipendien , jedes von 120 ss . , ver¬
geben . Das erste wurde dem Verfasser des besten Me ,
moire über die mechanischen Kräfte zuerkannt ; derselbe
ist ein Schustergeselle , Namens Thomas Holmes .
Diesem Jünglinge , welcher in seinem sechszehnten
Jahr noch nicht auch nur die dürftigsten Elementar -
Kenntnisse in der Mechanik hatte , ist es durch Benu -
zung der Schule für Gewerbe und Mechanik , durch ei ,
genes Nachsinnen und beharrliches Stuürren gelungen ,
sich bis zu den höchsten -Wissenschaften zu erheben , und
ferne Abhandlung ist eine der besten , die man im Fa ,
che der Mechanik anführcn kann . Der ander « Preis
wurde dem Henry Lyne für eine Maschine zuerkannt ,die man mit einem erstaunlichen Erfolge braucht , um
vermittelst einer einzigen Verrichtung , vollkommen und
sehr geschwind , zwei Kämme in das nämliche Stück
Schildgrot oder Horn , ohne irgend einen Verlust oder
Abfall , zu schneiden. Der Erfinder war ein bloftr
Hammerschmid , welcher , durch die Vortheile seiner sinn¬
reichen Maschinen , sich zu einem großen Vermögen und
zu einem ausgezeichneten Range unter seinen Mitbür¬
gern emporschwang . Der Herr Herzog von Sussex hatdiese Preise ausgctheilt . Se . k. H . verbanden damit dre
huldvollsten Aufmunterungen .

Italien .
( Königreich beider Sizilien . )Man schreibt aus Genua , daß am 27 . Jan . die auf« wem Hügel in geringer Enlfernungvom St . ThemaS -

Thor gelegene Pulvermühle , L agazz o genannt , mit
schrecklichem Knall in die Lust geflogen ist . Zum Glück
wären gerade alle Arbeiter entfernt , um ihr Mittags¬

mahl einznmhmen ; jedoch wurden zwei Personen in ei ,
» er beträchtlichen Entfernung verwundet : die Eine ist ein
Soldat , die Lindere eine Wäscherin , die in einem an
die Fabrik stoßenden Bache wusch. Die benachbarten
Häuser haben sehr gelitten , und die Heftigkeit der Cr ,
schütterung zerbrach alle Fenster im Stadtviertel St . La «
zare . Man schreibt dieses Unglück der Erhizung der
Stößel zu .

Niederlande .
Lüttich , den 9 - Febr . In Gent ist am 4 . , in derselben

Stunde , wo das Schauspiel beginnen sollte , zwischen
den dritten und vierten Logen eine GaSröhre gesprungen ,
wodurch alle Lichter sich gleichzeitig entzündeten und das
Feuer einen Balken ergriff , waS fürchten ließ , daß eS
sich über das ganze Gebäude verbreiten möchte. Der
Gouverneur , die Zivil - und Militärbehörden , diePom «
piers rc. begaben sich sogleich an Ort und Stelle , und in
weniger als einer halben Stunde war man des FenecS
Meister geworden .

Portugal .
Lissabon , den 25. Jan . Lei dem spanischen Bot¬

schafter am hiesigen Hose ist gestern auS Madrid ein
aufferordentlichcr Kouricr angekommen : Der Graf von
Casa -Flores reist ab , und sein Gesandtschafts - Sekretär
wird die Amts - Verrichtungen eines Geschäftsträgers
übernehmen .

Lissabon , den 27 . Jan . Die zweite engl . Bri¬
gade hat sich diesen Morgen nach Villa -Franca de Lira
( in Estremadura ) in Marsch gcsezt ; die erste ist gestern
aus dieser Hauptstadt nach Leina und Themar ( m Estre¬
madura ) abgereist .

— Der Intendant der englischen Armee ließ verkün ,
digen , daß die Kriegs -Kommissäre , welche die Briga¬
den und Regimenter begleiten , ermächtigt sind , Käufe
für die Lieferung von Lebensmitteln und Pferdefutter ab¬
zuschließen z die Lieferungen sollen baar und in klingen¬
dem Gelbe bezahlt werden . Euie Soumisston wurde
für die Lieferung von 1200 Ocksen eröffnet , welche,
jede Woche 200 , in ' s Hauptquartier müssen geliefert
werden .

Polen .
Aus Warschau wird unter dem 13 . Jan . gemeldet ,

daß dis philantropische Gesellschaft in dem Palatinat
von Svndomierz , in ihrer zu Radom gehaltenen Jahres -
Sizung bestimmt habe , ein Hospital für Arme , Kranke
und Krüppel zu gründen , als Denkmal zur Erinnerung
an die Wohlthaten , womit der hochselige Kaiser Ale ,
Midcr I . daS Reich Polen überschüttet hat .

Rußland .
Petersburg , den 30 . Jan . Se . M . haben an

den General - Adjutanten Paßkewitsch in den ehrendsten
Ausdrücken ein Rescript erlassen und ihm einen mitDia ,
manten geschmückten Degen mit der Inschrift : "Für die
Vernichtung der Perser bei Eirfabethpol « zu übersenden
geruht .

— Unter Anerkennung der Verdienste des Feldmar ,
fchalls Grasen Wittgenstein ist dessen Sohn , dem Kolles



gieuaffessor Graf Alexander Wittgenstein , die Kammer -
Herrn Würde verliehen worden .

Schwerz .
Aus der Schweiz , vom 7 - Februar . Im Leuker¬

bad ist eine Lawine gefallen , welche die für solche Fälleerrichteten Schuzwehren überdeckt, so daß man jezt
rn der größten Unruhe ist , es mochte bei 'm ersten ftl -
schen Schnee oder bei 'm Austhaurn eine zweite Lawine ,die über die erste wegstärzen würde , das ganze Dorf
und die Ladanstalten mit hinwegreißen .

— Die Regierung von Neufchatel hat den dortigen
Katholiken erlaubt , eine Kirche zu bauen .

S P a n r e n .
Der General Cantecac , der nämliche , der in Peru

war , ist zum General -Kapitän von Alt -Kastilien ernannt
worden . (Diese Stelle bekleidete vor ihm bekanntlich
der General Longa , der aber wegen seiner Nachsicht ge¬
gen die portugiesischen Flüchtlinge vor ein Kriegsgericht
gestellt wurde . Sh . KarlSr . Ztq . Nr . 55 . )— Der General Morales , so berühmt durch seine Ta¬
pferkeit und Treue im Kriege gegen die Insurgenten Ame¬
rika '

«; , ist zum General -Kapitän der kanarischen In¬
seln ernannt worden , und begibt sich unverzüglich von
Madrid nach Cadix , wo er sich mit 1000 bis 1200 M »
Truppen einschiffen wird , um von seinem neuen Kom¬
mando Lefiz zu nehmen . ( Etoile .)

Amerika .
( Buenos - AyreS .)

Man kiest in dem Dotenvom Rio de laPla¬ta , der zu Buenos - AyreS herauskommt , folgendes de¬
mokratische Geschwäz ; "Die freien Staaten von Amerika
werden niemals ruhig seyn , so lange dieser neue Phi¬
lipp von Makedonien , der Kaiser Don Pedro , die Frei¬
heit der neuen Welt bedrohen wird . Wir kämpfen nicht ,um Eroberungen zu machen : eS fehlt uns nicht an gro¬
ßen Einöden , die der Friede und die Industrie allein
beleben können ; allein wir bedürfen der Freiheit , der
Unabhängigkeit , welche Se . brasilianische Maj . unauf¬
hörlich bedroht . Der Kaiser möge wohl bedenken :
Ein von Buenos Ayres geschleuderter Bliz könnte leichtdte zwei Millionen Negersklaven anfrührisch macken ,welche die Hälfte der Bevölkerung seines Reiches bilden ,und die grausamer , als irgendwo die Selaven , behau -
Selt werden«.

'Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

12 . Febr . Barometer Lherm . Hygr . Wind
M. 7 ^ 27 Z. ft-4 L . — ft,ZG . 65 G . SO .M. 3 27 Z , 7,5 ? . — o , 6 G . Zy G . W .
N . 10 ; 27 L- 7,7 L. — 0,5G . 65 G . W .

Beinahe ganz bewölkt , es überzieht sich mit Schneege¬wölk - und schneit Nachts .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den 15 . F - br . : Raphael , historische» Lust¬

spiel in l Akt , von Castelli . Hierauf : Die beider ,
Pkilib - rt ' s , Lustspiel in Z Akien , frei dem Franzö¬
sischen uachgebilbet, von Lederin .

Sonntag , den ig . Febr. : Johann von Paris , komi»
sche Oper in 2 Akien , nach dem Französischen oe » St .Just ; Musik von Loielbteu . — Hr . Haiziuger , Jo¬
hann von Paris .

Karlsruhe , f Weidenhol ; - Versteigerung . )Die in GemäSheit des gcnehmiglen herrschaftlichen HvlzhiebS»
Plans in dem herrichafnichen Saimengrvndwaldc sForchheuuer
Forstes ) ausgemachte - - ,oäc> weivene Wellen und SSg ilLKtaf »
ter werden Hol ; werden bis

Freitag , den , 8 . d . M >,die Wellen , und bis
Samstag , den 17 , d . M - ,das Klafterhvl ; versteigert .

Die Liebhaber wollen sich vorgcdachte Tage , Morgens gUhr , in bem Orie Forchbeim , rn dem WinhshauS zum Adler,
einfinden , von wo aus sie in de» Wald geführt werden sollen.

Karlsruhe , den n . Febr . 1627 .
GroßderzoglicheS Forstamt Ettlingen ,

v . Holzing .
Karlsruhe sFvrlenholz - Versteigerung )

Nächstkünftigen Samstag , den 17 . S . M - , Morgens 6 Uhr ,werden im f . g . Forlcnackerschlag , Eggensteiner Forsts ,
110 Klafter Forlenhol ;

öffentlich versteigert , und die Sleigeruiigsliebhaber mit dem
Bemerken hie;u eingeladen , daß sie sich an der s. g . Höchster,
ter Hütte auf der Grabcncr Allee zu obgcdachker Zeit einzu»
Anden haben .

Karlsruhe , den n . Febr . 1827.
GroßhcrzogUchcS ForstaMt .

Fisch er .
Ettlingen . fS chul de n - Ll g u i d a t i 0 n . ) Gegen

den vormakcgen Müller Ignaz Kunz von Schöllllronw ist
der Konkurs erkannt , und Lagfahn zur Schulvenliquidakion ,
so wie zum Prioritäts - Verfahren auf

den 9 Mar ; b . I . , frühe 9 Uhr ,
vor hiesigem Amt anberaunu .

Alle d -cjenigen , welche an Ignaz Kunz eine rechtmäßige
Forderung zu machen haben , werden aufgetorderk , solche , un¬
ter Vorlage ihrer Beweis - Urkunden , in obiger Tagsahrt um
so gewisser vor hiesigem Amt zu liquidiren , alS sie sonst vvi»
der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden .

Ettlingen , Le » 6 . Febr . 18 -7 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ke lker .

Bruchsal . sAn z e ig e und Eni pfchlun g .) Inder
tnierzogcucn Cisenhandlung sieht eine brauchbare Katze oder
Kammer , samint den dazu gehörigen Haken von Eisen , um
» tilgen Preis zu verkauft » ; dieses machen wir den Liebhaber »
lekannt , da die Maschine für Wasser - und andere Bauar -
iciten tauglich , und gut kvndiuvnin ist . Zugleich empfehle »
vir unö tn allen Artikeln von Effeuwaarcn bestens.

Bruchsal , den 8 Febr . » 8 - 7. ^Levisohn und Nöther ,
neben dem goldenen Laub.

Verleger und Drucker; P. Macklac
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